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Das Rollstuhl-Zuggerät Swiss-Trac

Der Mobilmacher
Selbst der beste Rollstuhl ist immer ein Kompromiss. Im Alltag ergeben sich daraus allzu o�  verschie-
dene Einschränkungen für die Nutzer. Der Swiss-Trac hat sich als Ergänzung zu manuellen Rollstüh-
len seit 25 Jahren bewährt. Das Zuggerät ist sehr � exibel einsetzbar, einfach zu handhaben und dabei 
extrem robust. Auch Kinder ab etwa fünf Jahren können damit ihren Aktionsradius entscheidend er-
weitern
Fahrdienst oder Mama-Taxi lauten für Rollstuhl fahrende 
Kinder oft die Alternativen für den Weg zur Schule, zum 
Sport oder zur Therapie. Dabei gäbe es noch eine dritte 
Möglichkeit: den Swiss-Trac. Das Rollstuhlzuggerät macht 
nämlich jeden manuellen Rollstuhl � t für mittlere Strecken. 
Das macht unabhängig und ist sehr integrativ. Denn mit 
dem Swiss-Trac können die kleinen Nutzer ihre Freunde auf 
dem Weg zur Schule oder zu Freunden selbstständig be-
gleiten. Dabei darf der Weg ruhig mal etwas ruppiger sein, 
denn durch das Ankoppeln wird der Rolli so angehoben, 
dass die Lenkräder nicht mehr den Boden berühren.

Einfache Bedienung, kompakte Abmessungen

Etwa ab einem Alter von fünf Jahren können Kin-
der den Swiss-Trac alleine nutzen. Sowohl das An-
koppeln als auch die Bedienung sind im Wortsin-
ne kinderleicht. Mit einer Geschwindigkeit von 6 
km/h kommt das Rollstuhlzuggerät zügig voran
 (etwa so schnell wie ein � otter Fußgänger), aber eben auch

 

nicht so schnell, dass eine Versicherung oder gar ein Füh-
rerschein nötig wären. Der Swiss-Trac ist mit nur wenigen 
Handgri� en an- beziehungsweise abgekoppelt, was sogar 
mit eingeschränkter Handfunktion gut zu bewältigen ist. 

Für den Swiss-Trac benötigt der Rollstuhl zwar einen Ad-
apter, er bleibt aber auch ohne Zuggerät uneingeschränkt 
funktionstüchtig. Sobald man sein Ziel erreicht hat, kann 
man den Rollstuhl wieder abkoppeln und wie gewohnt 
nutzen. Da der Swiss-Trac sehr kompakt ist und wenig Platz 
benötigt, lässt er sich gut an jedem Zielort parken. Sogar 
die Verladung ins Auto geht mit Hilfe von zwei Au� ahr-
schienen ohne Kraftaufwand. 

Fazit:
Der Swiss-Trac ist eine tolle Ergänzung für manuelle 
Rollstühle. Mittlere Entfernungen und Steigungen, die 
sonst nur schwer oder gar nicht zu bewältigen wären, 
meistert das Rollstuhlzuggerät souverän. Seine einfa-
che Handhabung und die enorme Robustheit machen 
ihn zum idealen Begleiter in vielen Alltagssituationen. 

Vorteile:
+ einfache Handhabung
+ robuste und bewährte Technik
+ erheblicher Mobilitätsgewinn
+ einfacher Transport im Auto

Nachteile:
- Anbauteil am Rollstuhl erforderlich

Modell SWT-1 SWT-2 

Reichweite auf ebener Strecke über 30 km ca. 20 km 

Geschwindigkeit stufenlos bis 6 km/h stufenlos bis 6 km/h 

Max. Steigung 20 % bei 100 kg Personengewicht 20 % bei 60 kg Personengewicht 

Seitliche Neigung max. 20 % max. 20 % 

Max. Stufenhöhe 13 cm nach oben 
15 cm nach unten

13 cm nach oben 
15 cm nach unten

Max. Anhängelast (Fahrer mit Rollstuhl u. Gepäck) 150 kg 80 kg 

 Gewicht 65 kg 55 kg 

Transportmaße ca. 75×51×53 cm ca. 66×51×53 cm 

Motorleistung 400 Watt 300 Watt 

Ladezeit bei leeren Batterien mind. 8 Std. mind. 8 Std. 
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Technische Angaben


